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sicher, dass allein Sie, liebe Fans und 
Zuschauer, unsere Mannschaft mit 
der gewohnt hervorragenden Unter-
stützung wieder zu den Leistungen 
„pushen“ werden, die sie imstande 
ist zu leisten! 

In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len zwei spannende und sportlich-
faire Regionalligaspiele hier am Lipp-
städter Waldschlösschen. 

Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident

Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum (vorgezogen vom 9. Spieltag) vier-
ten und direkt darauffolgenden fünf-
ten Heimspiel der Regionalliga West 
2013/2014 gegen den SC Fortuna Köln 
und die SG Wattenscheid 09 heiße 
ich Sie im Namen des Präsidiums 
und Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 
08 recht herzlich Willkommen. Unser 
besonderer Gruß geht an die Mann-
schaft, Trainer, Offiziellen und an die 
mitgereisten Fans unserer Gäste aus 
Köln und Wattenscheid.

Nach zwei Niederlagen in Folge darf 
der „mediale Reflex“ nicht wirklich ver-
wundern. Wobei der Duktus („Der SV 
Lippstadt 08 ist in der Realität ange-
kommen/auf den Boden der Tatsa-
chen gelandet“) nicht ganz unsere 
Zustimmung trifft, da wir der Mei-
nung sind, dass niemand von uns 
außerhalb der Realität gelebt, bzw. 
vom Boden abgehoben war. Unzwei-
felhaft fällt es nach vielen Jahren des 
dauerhaften Erfolges immer noch 
schwer, sich mit Niederlagen „anzu-
freunden“ – wir können diese aber 
schon richtig einordnen und werden 
auch nicht müde, unseren tatsäch-
lichen Saisonanspruch zu wiederho-
len: Wir wollen (hört sich „geklaut“ 
an, wurde von unserem Sportdirektor 
Daniel Farke jedoch schon vor der 
„Kloppschen-Version“ propagiert!) un-
seren „SV-Fußball“ durchziehen, soll 
heißen: unseren Fans und Zuschau-
ern attraktiven, speziell offensiven 
Amateurfußball anbieten. Dieser de-

finiert sich über relativ leicht greif-
bare Tugenden wie Kampf, Einsatz-
bereitschaft, Leidenschaft und Willen 
auf der einen, und natürlich einer 
taktischen Disziplin auf der anderen 
Seite. Dementsprechend werden wir 
als Funktionsträger (für die „tatsäch-
liche Komplexität“ haben wir ja ein 
engagiertes Trainer-Team) auch die 
einzelnen Spiele bewerten.

So fällt unser Resümee aus dem Uer-
dingen-Spiel auch fast ausnahmslos 
positiv aus: Die Farke-Elf hat vorge-
nannte Tugenden gezeigt und über 
weite Strecken auch taktisch sehr 
diszipliniert gespielt. Es lässt sich 
dann sicherlich immer trefflich darü-
ber streiten, ob man den einen Punkt 
nicht hätte sichern sollen, anstatt 
weiterhin sehr offensiv zu agieren. 
Aber so ist nun mal unser Spiel ange-
legt und das Gros der Ergebnisse aus 
der Vergangenheit hat gezeigt, dass 
wir damit höchst erfolgreich waren. 
Vollkommen anders bewerten wir un-
ser letztes Gastspiel in Velbert. Hier 
hat die Mannschaft wahrlich nichts 
von dem umgesetzt, was sie als Ein-
heit so stark und die sportliche Phi-
losophie des SV Lippstadt 08 unter 
Daniel Farke ausmacht. Man könnte 
es auch kürzer formulieren: ein „Gro-
ttenkick“! Es mag sich vielleicht „ko-
misch“ anhören, aber letztendlich war
das einzig Positive, dass (bis auf ein, 
zwei Ausnahmen) wirklich das Kollek-
tiv nicht funktionierte. Die Verletzung 
von Viktor Maier und die Sperre von 
Ardian Jevric haben diesen „gebrauch-
ten Tag“ nicht nur abgerundet, son-
dern werden uns vermutlich auch noch 
in den folgenden Partien negativ be-
gleiten.  

Dass wir uns solche „Totalausfälle“ 
nicht allzu oft erlauben dürfen, ver-
steht sich von selbst. Ganz speziell 
gilt das natürlich für die nunmehr 
anstehenden Aufgaben gegen das 
Spitzenteam von Fortuna Köln und 
die nur „tabellarisch fehl positio-
nierte“ SG Wattenscheid 09, die 
ebenfalls über ein spielerisch und 
taktisch erstklassiges Potenzial ver-
fügt. Ich bin mir aber auch ziemlich 
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„FLUTLICHT-SPIELE IN LIPPSTADT BESITZEN BESONDERES FLAIR“

Nach Alemannia Aachen und dem 
KFC Uerdingen 05 kommt mit Fortuna
Köln erneut ein Verein mit großer Tra-
dition und Vergangenheit nach Lipp-
stadt. 26 Jahre spielte der Klub aus 
dem Kölner Süden in der 2. Bundesli-
ga, ein Jahr sogar im Oberhaus. In der 
„ewigen Tabelle“ der 2. Liga belegen 
die Domstädter noch immer den zwei-
ten Rang hinter Alemannia Aachen. 
Nach der Vizemeisterschaft in der 
Vorsaison hinter den Sportfreunden 
Lotte möchte die Fortuna in der drit-
ten Regionalliga-Saison unter der Re-
gie des ehrgeizigen Trainers Uwe Ko-
schinat erneut oben angreifen. Vor der 
Partie in Lippstadt sprachen wir mit 
dem 42-Jährigen.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Koschinat! Das Spit-
zenspiel bei der U 23 des FC Schalke 
04 konnte der SC Fortuna Köln trotz 
optischer Überlegenheit der Gastge-
ber 2:1 für sich entscheiden. Wie wich-
tig sind solche „dreckigen Siege“?

Uwe Koschinat Das war ohne Zwei-
fel ein Big Point gegen eine starke 
Schalker Mannschaft, die ihre Ambi-
tionen in den vorherigen Partien un-
termauert hat. Wir haben körperbe-
tont gespielt, die vielen Standardsi-
tuationen des Gegners sensationell 
verteidigt und vom Spielverlauf her 
einen etwas schmeichelhaften Sieg 
eingefahren. Der Sieg zeigt auch, dass 
wir selbst für eine technisch starke 
Mannschaft schwer auszuspielen sind.

SVmagazin Mit Ercan Aydogmus, der 
den 2:1-Siegtreffer im Schalke-Spiel 
erzielte, zogen Sie den richtigen „Jo-
ker“. Ist die Fortuna trotz einiger Ab-
gänge auch in der Breite bestens auf-
gestellt?

Uwe Koschinat Es ist enorm wichtig, 
wenn du einem Spiel von der Bank 
aus eine Wendung geben kannst. Vor 
der Saison hat mir Ercan Aydogmus 
gesagt, dass er immer einen Hals be-
kommt, wenn er nicht in der Startelf 
steht. Doch ich bin von seinem Cha-
rakter begeistert, er tut alles für den 

Mannschaftserfolg und blickt auch 
über den Tellerrand. Bereits beim 3:1-
Auswärtssieg bei der SSVg Velbert be-
reitete Ercan nur drei Minuten nach
seiner Einwechslung ein Tor vor. Auf 
dem Platz verbreitet er nach einer Ein-
wechslung immer das Gefühl: Es tut 
sich noch was.

SVmagazin Für die Liga gaben Sie 
erneut Platz eins bis fünf als Ziel aus. 
Mit 13 Punkten aus sechs Partien be-
findet sich die Fortuna auf Tuchfüh-
lung zur Tabellenspitze!

Uwe Koschinat Wir haben unseren
missglückten Start mit der 1:3-Heim-
niederlage gegen Alemannia Aa-
chen mit guten Ergebnissen wettge-
macht. In der Tabelle zeichnet sich 
ein erstes Bild ab. Mit Ausnahme 
von Rot-Weiss Essen sind die hoch 
eingeschätzten Mannschaften oben 
dabei. Ich wäre aber ein naiver Trai-
ner, wenn ich mich nur an den Er-
gebnissen orientiere. 

SVmagazin Ist die starke Marke von 
79 Punkten aus der Vorsaison dabei 
ein Maßstab?

Uwe Koschinat Es ist schwer zu sagen, 
ob wir diese stolze Marke knacken 
können. Klar ist aber schon jetzt: Im
Rennen um die Meisterschaft und da-
mit um den Aufstiegsrelegationsplatz 
wird es ein Hauen und Stechen ge-
ben. Von der Qualität her sind die 
Mannschaften im oberen Tabellen-
drittel sogar noch enger zusammen-
gerückt. Unser Nachbar FC Viktoria 
Köln, den ich als Top-Favoriten anse-
he, wird es nicht so leicht haben, ei-
ne Serie von 20 Partien hintereinan-
der ohne Niederlage hinzulegen, wie 
es in der Vorsaison die Sportfreunde 
Lotte geschafft hatten.

SVmagazin Nun ist Ihre Mannschaft 
beim Aufsteiger SV Lippstadt 08 er-
neut auswärts gefordert. Kann die 
Fortuna wieder die von Ihnen gefor-
derte Dominanz und Aggressivität auf 
den Platz bringen?

Uwe Koschinat Wir werden im Ver-
gleich zum Schalke-Spiel sicher nicht 
so tief gestaffelt stehen. In Lippstadt 
sind andere Dinge gefordert. Wir tre-
ten unter Flutlicht in einem Stadion 
mit besonderer Atmosphäre an: Das 
besitzt ein besonderes Flair. Der SVL
war am Waldschlösschen nicht um-
sonst so lange ungeschlagen und ist
immer in der Lage, Energie und Be-
geisterung zu entfachen. Die Trumpf-
karte ist ganz klar die Offensive. MSPW

UNSERE GEGNER
TRAINER-INTERVIEW

Mannschaftsfoto SC Fortuna Köln
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DER STEINIGE WEG AUS DEM SCHATTEN DES „EFFZEH“

Lange Zeit ungewiss waren die Zu-
kunftsaussichten des SC Fortuna Köln.
Trotz der Vizemeisterschaft mit 25 Sie-
gen, der besten Auswärtsbilanz aller 
Mannschaften und insgesamt 79 Punk-
ten stand eine Investorengruppe um 
den Internetunternehmer Michael 
Schwetje bei der Fortuna kurz vor dem
Ausstieg. Erst der Gewinn des Mittel-
rheinpokals (2:1 gegen den dama-
ligen Drittligisten Alemannia Aachen) 
Ende Mai und die damit verbundene 
DFB-Pokal-Qualifikation (1:2 in der 
ersten Runde gegen den Bundesli-
gisten FSV Mainz 05) sorgten quasi 
auf den letzten Drücker für ein Um-
denken.

„Die Leistungen der Mannschaft und 
des Trainerteams um Uwe Koschinat 
waren beeindruckend. Dies wollten 
wir honorieren und waren daher be-
reit, noch einmal in erheblichem Ma-
ße in der kommenden Saison zu in-
vestieren. Nun möchten wir erneut ei-
ne dominante Rolle spielen“, betont 
Schwetje, der seit dem 1. Juli dieses 
Jahres zusätzlich auch als Geschäfts-
führer für den Traditionsvereins aus 
dem südlichen Kölner Stadtteil Zoll-
stock tätig ist.

Mit einigen Folgen der späten Pla-
nungssicherheit für die neue Saison 
haben die Kölner, die in der „Ewigen 
Tabelle“ der 2. Bundesliga immer noch 
Rang zwei hinter Alemannia Aachen 
belegen, aktuell zu kämpfen. Bis zur 
positiven Entscheidung der Investo-
ren besaßen nur Alexander Monath, 
Kapitän Daniel Flottmann, Ozan Yil-
maz, Marko Stojanovic und Torjäger 
Thomas Kraus (17 Treffer) einen Ver-
trag für die neue Saison. Ein mög-
licher Ausverkauf der erfolgreichen 
Mannschaft konnte anschließend zwar 
verhindert werden, aber mit Flügelflit-
zer Silvio Pagano (zwölf Tore, sechs 
Vorlagen in der vergangenen Spiel-
zeit) und Lukas Nottbeck zog es zwei 
Stammkräfte ausgerechnet zum Stadt-
rivalen FC Viktoria Köln. 

Mit dem rechtsrheinischen Nachbarn 
will die Fortuna in dieser Saison um 

den Aufstiegsrelegationsplatz und 
damit auch um den Status der zwei-
ten Kraft hinter dem großen 1. FC 
Köln kämpfen. „In der Sportstadt Köln
ist der FC die dominierende Kraft und 
überschattet vieles. Wir haben einen 
langen und steinigen Weg vor uns“, 
sagt Investor Schwetje. Mit einem im 
Vergleich zur Vorsaison reduzierten 
Etat und einem kleineren Kader ha-
ben die Kölner die neue Saison in 
Angriff genommen.

Für den technisch beschlagenen „Se-
chser“ Nottbeck zieht nun der vom
Chemnitzer FC gekommene Florian 
Hörnig (Torschütze beim jüngsten 2:1-
Auswärtssieg bei der U 23 des FC 
Schalke 04), der über die Erfahrung 
von über 100 Drittligaspielen verfügt,
zusammen mit Sebastian Zinke die 
Fäden im Mittelfeld. Weitere Alterna-
tiven sind Markus Pazurek (1. FC Saar-
brücken) und Kusi Kwame vom Nord-

Regionalligisten VfR Neumünster. Als 
Ersatz für Flügelflitzer Pagano wurden 
ebenfalls mehrere Spieler verpflichtet.
Weil Angreifer Manuel Rasp (SC Verl) 
verletzungsbedingt noch einige Wo-
chen aussetzen muss, soll nun To-
bias Steffen (Bayer 04 Leverkusen U 
23) für die nötige Durchschlagskraft 
im Offensivspiel sorgen. „In punkto 
Geschwindigkeit und Abschluss ver-
fügt Tobias Steffen über noch mehr 
Potenzial als Silvio Pagano. Doch er 
muss erst in diese Rolle hineinwach-
sen“, so Trainer Uwe Koschinat. 

Nach der Auftaktniederlage gegen die
runderneuerte Mannschaft des Mittel-
rheinpokal-Finalgegners Alemannia 
Aachen (1:3) bestätigten die Südstäd-
ter mit 13 Punkten aus den ersten 
sechs Partien aber ihre Ambitionen 
und befinden sich schon wieder auf 
Tuchfühlung zur Tabellenspitze. 

MSPW

UNSERE GEGNER
PORTRAIT
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„WIR MÜSSEN ÖFTER DEN ABSCHLUSS SUCHEN“

Die Spieler der SG Wattenscheid 09 
mussten in den letzten Wochen eine 
bittere Erfahrung machen: In der Re-
gionalliga entscheiden oft Zentime-
ter über Sieg und Niederlage. Zwei 
Punkte aus den ersten fünf Partien 
reichen aktuell nur für Platz 18. 

„So langsam können wir eine Schall-
platte auflegen: Wir spielen gut, ho-
len aber keine Punkte. Ich hoffe, dass 
sich das in den nächsten Wochen 
ändert“, sagt SGW-Trainer André Pa-
wlak. Wir sprachen mit Pawlak vor 
der Partie am Waldschlösschen.

SVmagazin Herzlich willkommen in
Lippstadt, Herr Pawlak! Das 2:2 im 
letzten Meisterschaftsspiel gegen den
SC Verl brachte immerhin den zwei-
ten Punkt. Waren Sie zufrieden mit 
dem Zähler?

André Pawlak Mit der Leistung war ich 
absolut einverstanden. Das Ergebnis 
dagegen ärgert mich. Wie bereits in 
den vergangenen Wochen war auch 
in der Partie gegen Verl mehr drin. 
Wir haben zweimal einen Rückstand 
ausgeglichen. Das zeigt, dass der Cha-
rakter der Mannschaft intakt ist.

SVmagazin Sie haben es bereits an-
gesprochen: Ihre Mannschaft lag ge-
gen Verl zweimal zurück und holte 
trotzdem noch einen Punkt. Ist Wat-
tenscheid nun in der Liga angekom-
men?

André Pawlak Die beiden letzten Par-
tien haben gezeigt, dass wir mit allen 
Gegnern mithalten können. In jeder 
Partie haben wir unsere Möglichkei-
ten bekommen. Es hat drei bis vier 
Spiele gedauert, bis sich unsere Spie-
ler an das Tempo in der Regionalliga 
gewöhnt hatten. Ich hoffe, dass wir 
das nun in Punkte umsetzen können.

SVmagazin Das große Manko ist die
Offensive. Erst vier Tore gelangen Ih-
rer Mannschaft in fünf Spielen. Wo-
ran mangelt es?

André Pawlak Oft haben nur wenige 
Zentimeter den Unterschied ausge-
macht. Meine Mannschaft hat aber 
auch zu selten den Abschluss aus 
der Distanz gesucht. Wir sind oft zu 
verspielt und lassen die nötige Kon-
sequenz vor dem Tor vermissen.

SVmagazin Sie haben mit Alexander
Thamm und David Zajas erfahrene 
Leute in den Reihen. Welche Rolle 
spielen sie?

André Pawlak Sie sind enorm wichtig 
für die SG Wattenscheid 09. Auch 
wenn sie schon ein paar Jahre nicht 
mehr in der Regionalliga gespielt ha-

ben, ist Ihre Erfahrung extrem wert-
voll. Als Charakterköpfe der Mann-
schaft sind sie unverzichtbar.

SVmagazin Was für ein Spiel erwar-
ten Sie beim SV Lippstadt 08?

André Pawlak Es wird eine Partie, in 
der Kleinigkeiten den Unterschied 
machen werden. Beide Mannschaf-
ten werden wohl nur wenige Mög-
lichkeiten bekommen, daher muss 
unsere Chancenauswertung deutlich 
besser werden. Nur so können wir et-
was Zählbares mitnehmen.

SVmagazin Welche Stärken hat die 
Mannschaft von SVL-Trainer Daniel 
Farke?

André Pawlak Der SV Lippstadt 08 
ist sehr heimstark. Daniel Farke ver-
fügt über eine eingespielte Mann-
schaft. In der Defensive steht der SVL 
sehr kompakt und lässt nur wenige 
Chancen des Gegners zu. Auch nach 
einem Rückstand stecken die Lipp-
städter nicht auf.

SVmagazin Wie sieht die Personal-
lage aus?

André Pawlak  Mir stehen alle Spieler
zur Verfügung.                              MSPW

UNSERE GEGNER
TRAINER-INTERVIEW

Mannschaftsfoto SG Wattenscheid 09
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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Zwei Punkte aus fünf Spielen: Die-
sen Saisonstart hatten sich alle Be-
teiligten an der Lohrheide nach dem 
Regionalliga-Aufstieg wohl anders vor-
gestellt. Wenn die SG Wattenscheid 09
zum Auswärtsspiel beim SV Lipp-
stadt 08 antritt, wartet die SGW noch 
immer auf ihren ersten Saisonsieg. 
Drei Niederlagen und zwei Remis (1:1
in Velbert und 2:2 gegen Verl) stehen 
in der bisherigen Bilanz des ehema-
ligen Bundesligisten.

Besonders in der Offensive müssen 
sich die Wattenscheider noch verbes-
sern. Nur vier Tore gelangen der SGW 
bisher. Lukas Lenz, Leon Enzmann, 
Serafettin Sarisoy und Seyit Ersoy 
sind die einzigen Lohrheide-Kicker, 
die einen Ball im gegnerischen Tor 
unterbringen konnten. Nur in der 
Partie gegen den SC Verl (2:2) traf die 
Mannschaft von SGW-Trainer André 
Pawlak doppelt. Gegen Uerdingen (0:2) 
und Schalke (0:1) blieben die „09er“ 
sogar ohne eigenen Treffer. Dabei 
war die Euphorie im Bochumer Stadt-
teil vor der Saison so groß.

Nach sieben Jahren in den Niede-
rungen der Ober- und Verbandsliga 
hatten die Wattenscheider in der ver-
gangenen Saison die umjubelte Rück-
kehr in die Regionalliga West perfekt 
gemacht. Das Ziel des Aufsteigers 
kann, auch wegen des Fehlstarts mit 
einem Punkt, nur der Klassenerhalt 
sein. „Die Spielklasse ist enorm stark.
Wir sind froh, dass wir ein Teil davon

sind“, sagt Christoph Jacob, Vorstands-
vorsitzender der SGW. Jacob gibt sich 
auch trotz der Auftaktniederlagen wei-
ter optimistisch. „Die Mannschaft ist 
eingespielt. Diese Kontinuität wird  
sich auszahlen. Der Teamgeist ist en-
orm“, so Jacob weiter.

Viele Jahre war die SGW fester Be-
standteil des deutschen Profifußballs. 
Mit einer Ausnahme (1996/97 spiel-
te die SGW in der Regionalliga) war 
Wattenscheid von 1974 bis 1999 im-
mer im bezahlten Fußball vertreten. 
Danach wurde der Sprung zurück in 
die 2. Liga mehrfach verpasst. Nach 
dem Tod von Mäzen Klaus Steilmann 
und den damit verbunden finanziel-
len Schwierigkeiten blieb den Anhän-
gern der „09er“ nur noch der Ober- 
und Verbandsligafußball. Bis André 
Pawlak kam. Unter ihm gelangen zwei 
Aufstiege in Serie. Vor Saisonbeginn 
hatte kein Stammspieler der Aufstiegs-
mannschaft die Wattenscheider ver-

lassen. Dafür wurde die Mannschaft 
punktuell verstärkt. Besonders die Of-
fensive wurde qualitativ ergänzt. Mit 
Mike Hibbeln kam vom MSV Duisburg 
II ein Regionalliga-erfahrener Stürmer
an die Lohrheide. „Mike Hibbeln ist 
der einzige Spieler in unserem Ka-
der, der in der letzten Saison in der 
vierten Liga Fußball gespielt hat. Er 
wird uns noch viel Spaß bereiten“, 
äußert sich Pawlak über den Neuzu-
gang. Er kam jedoch wegen einer 
Muskelverletzung bislang nur zu ei-
nem Einsatz (beim 1:1 in Velbert) in 
dieser Saison. Berkan Canbulut und 
Fatlum Zaskoku sind weitere Alterna-
tiven im Angriff. Außerdem stießen 
Kevin Kisyna und die Nachwuchsta-
lente Felix Schiffer sowie Oktay Ka-
ratas hinzu. Geführt wird die Mann-
schaft von den erfahrenen Spielern 
wie Jens Grembowietz, Alexander 
Thamm und David Zajas. Grembo-
wietz stammt aus der Jugend des FC 
Schalke 04 und spielte für Dynamo 
Dresden sogar schon in der 3. Liga. 
Zajas und Thamm kamen einst je-
weils sogar zu Bundesliga-Einsätzen 
für den Stadtnachbarn VfL Bochum. 
Der 30jährige Zajas füllt neben der 
Kapitäns- auch die Co-Trainer-Rolle 
aus. Seit 2011 ist der Mittelfeldspie-
ler in der Doppel-Rolle aktiv.

Gegen die Wattenscheider hat der SV 
Lippstadt 08 größtenteils gute Erfah-
rungen gesammelt. In sechs Begeg-
nungen behielt der SVL viermal die 
Oberhand.                                     

MSPW
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„KONTINUITÄT WIRD SICH AUSZAHLEN“

UNSERE GEGNER
PORTRAIT
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Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

UNSER TEAM
DER KADER

12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Mittelfeld

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

24
Rasche, Christian
*18.10.1992
Mittelfeld

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Heinze, Sven
*20.06.1978
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

35
Wiese, Michael
*15.08.1994 
Abwehr
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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 1. Spieltag SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen U23  1 : 1 (1 : 0) 
                         DFB-Pokal SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen  1 : 6 (1 : 3)
  3. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSV Alemannia Aachen  2 : 0 (1 : 0)
 4. Spieltag RW Oberhausen –SV Lippstadt 08   1 : 0 (0 : 0)
 2. Spieltag Fortuna Düsseldorf U23 – SV Lippstadt 08  1 : 2 (0 : 2)
 5. Spieltag SV Lippstadt 08 – KFC Uerdingen 05  2 : 3 (1 : 2)
 6. Spieltag SSVg Velbert – SV Lippstadt 08   2 : 0 (1 : 0)
           Krombacher Pokal TSV Schötmar – SV Lippstadt 08  Do. 05.09.2013 19:30
 9. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Fortuna Köln Mo. 09.09.2013 19:30
 7. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09  Sa. 14.09.2013 14:00
 8. Spieltag FC Schalke 08 U23 – SV Lippstadt 08                                 Sa. 21.09.2013 14:00
 10. Spieltag SC Verl – SV Lippstadt 08  Sa. 28.09.2013 14:00
 11. Spieltag spielfrei 
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Köln U23 Sa. 05.10.2013 14:00
 13. Spieltag RW Essen – SV Lippstadt 08 Sa. 19.10.2013 14:00
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – VFL Sportfreunde Lotte Sa. 26.10.2013 14:00
 15. Spieltag Borussia Mönchengladbach U23 – SV Lippstadt 08  Sa. 02.11.2013 14:00
 16. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfL Bochum 1848 U23  Sa. 09.11.2013 14:00
 17. Spieltag Sportfreunde Siegen – SV Lippstadt 08 Sa. 16.11.2013 14:00 
 18. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Viktoria Köln Sa. 30.11.2013 14:00
 19. Spieltag SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 Sa. 07.12.2013 14:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 04.09.2013)

1  VfL Sportfreunde Lotte  6  4  2  0   12 : 4   8  14  

2  Rot-Weiß Oberhausen  6  4  2  0      8 : 3   5  14  

3  SC Fortuna Köln  6  4  1  1   11 : 7   4  13  

4  FC Viktoria Köln  5  3  2  0      8 : 4   4  11  

5  FC Schalke 04 U23  5  3  1  1   10 : 4   6  10  

6  SC Verl  6  3  1  2      9 : 6   3  10  

7  1. FC Köln U23  6  3  0  3   10 : 8   2  9  

8  TSV Alemannia Aachen  6  3  0  3      7 : 8   -1  9  

9  Sportfreunde Siegen  5  2  2  1      9 : 5   4  8  

10  Borussia Mönchengladbach U23  6  2  2  2      8 : 8   0  8  

11  Fortuna Düsseldorf U23  6  2  1  3    11 : 11  0  7  

11  Rot-Weiss Essen  6  2  1  3    11 : 11  0  7  

13  SV Lippstadt 08 6  2  1  3      7 : 8   -1  7  

14  VfL Bochum 1848 U23  5  2  0  3       6 : 11  -5 6 

15 KFC Uerdingen 05  6  2  0  4       7 : 13  -6  6  

16  Bayer 04 Leverkusen U23  6  1  2  3       6 : 11  -5  5  

17  SSVg Velbert  5  1  1  3       4 : 10  -6  4  

18  SG Wattenscheid  5  0  2  3       4 : 8   -4  2  

19  SC Wiedenbrück  6  0  1  5       6 : 14  -8  1

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2013

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 

www.VundK-Optik.de

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

Carsten Knepper

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)
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WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)
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WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)

JETZT SAISONANZEIGE BUCHEN:
WWW.SVLIPPSTADT08.DE

(SPONSOREN/TOP 200 PARTNER)
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„Asa“ als Anführer
und Aushängeschild

Ex-Profis sind in U 23-Mannschaften 
der Erst- und Zweitligisten längst kei-
ne Seltenheit mehr. Bei fast allen 
Zweitvertretungen der fünf Regional-
ligen findet sich mindestens ein Rou-
tinier, der mit seiner Erfahrung sozu-
sagen als „verlängerter Arm“ seines 
Trainers dient. Bei der Reserve des FC 
Schalke 04, die am Samstag, 21. Sep-
tember, den SV Lippstadt 08 emp-
fängt, füllt diese Rolle seit Saisonbe-
ginn ein besonders prominentes Ge-
sicht aus. Mit Gerald Asamoah greift 
ein 43-maliger deutscher National-
spieler noch einmal in der Regional-

liga an und lässt seine fußballerische 
Karriere ausklingen.

Gerald Asamoah, zuletzt bei Bundes-
liga-Absteiger Greuther Fürth unter 
Vertrag, hat sich in der Sommerpause 
vor allem durch Lauftraining fit gehal-
ten. Bei einer Pressekonferenz kurz 
vor Saisonstart, zu der Schalke aus 
Anlass der „Rückkehr nach Hause“ 
seines früheren Profis (von 1999 bis 
2010) und Publikumslieblings gela-
den hatte, stellte sich „Asa“ schlank 
und rank vor. „Ich bin wieder da, wo 
ich eigentlich nie weg war, nämlich 
hier auf Schalke“, freute sich der ge-
bürtige Ghanaer. Auf ihn wartet ein 
strammes Programm, denn die „Kö-
nigsblauen“ haben mit ihrem Rekord-
Nationalspieler (43 Einsätze), der in 
279 Bundesligaspielen für Schalke 
44 Tore erzielte, einiges vor.

Als „Sympathieträger mit sehr star-
kem Rückhalt bei den Fans“, schwärmt 
der Aufsichtsratsvorsitzende Clemens 
Tönnies, „wird Gerald ein wichtiges 
Gesicht für unseren Verein sein.“ 
Konkret: Asamoah wird in die Ab-

teilung von Marketing-Vorstand Ale-
xander Jobst eingebunden, vertritt die
„Königsblauen“ als Repräsentant und
arbeitet in den Bereichen „Schalke 
TV“ und Social Media mit.

Die Idee, Asamoah wieder beim FC 
Schalke 04 einzubinden, hatte Ma-
nager Horst Heldt. „Wir haben gute 
Gespräche geführt. Ich habe gemerkt,
dass Gerald Lust verspürt, bei uns 
mitarbeiten zu wollen“, so Heldt, der 
„zunächst für einen Zeitraum von 
etwa zwei Jahren“ mit Asamoah plant.
Der Plan ging auf: Bei seinen ersten 
fünf Einsätzen gelangen dem Rück-
kehrer zwei Treffer. Viel mehr sind 
aber zum Saisonstart die Führungs-
qualitäten des 34-Jährigen.

So führte der starke dritte Tabellen-
platz in der letzten Runde (hinter Meis-
ter Sportfreunde Lotte und Fortuna 
Köln) zu einem großen Substanz-
verlust bei den „Königsblauen“. Mit 
Torhüter Jarno Peters und Mittelfeld-
spieler Pascal Schmidt (beide zu 
Arminia Bielefeld), Innenverteidiger 
Alban Sabah (Dynamo Dresden), Links-
verteidiger und Kapitän Sebastian 
Hertner (TSV 1860 München) sowie 
Torjäger Manuel Torres (Karlsruher 
SC) gaben die „Königsblauen“ nicht 
weniger fünf Spieler an Zweitligisten 
ab.

Mit Asamoah als Anführer einer ver-
jüngten Mannschaft möchten die 
„Königsblauen“ auch in der Tabelle 
erneut eine gute Rolle spielen. „Der 
Aderlass war schon groß“, betont 
Trainer Trares, fügt aber gleich hin-
zu: „Bei unseren Neuen sind einige 
sehr gute Jungs dabei. Wir arbeiten 
Woche für Woche daran ein homo-
genes Team werden, damit wir dort 
anknüpfen können, wo wir aufgehört 
haben.“ 

 MSPW

Der nächste 
Auswärtsgegner
FC Schalke 04 U23

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 
findet am 21.09.2013 in der 
„Mondpalast Arena“ statt.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT UND POKAL

DER 7. SPIELTAG (13.09. – 15.09.2013)
SC Verl – FC Schalke 04 U23  
VfL Sportfreunde Lotte – Rot-Weiß Oberhausen  
Rot-Weiss Essen – KFC Uerdingen 05  
Sportfreunde Siegen – Bayer 04 Leverkusen U23  
1. FC Köln U23 – SSVg Velbert  
SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid
FC Viktoria Köln – SC Wiedenbrück  
SC Fortuna Köln – spielfrei   
VfL Bochum 1848 U23 – Fortuna Düsseldorf U23 
Borussia Mönchengladbach U23 – TSV Alemannia Aachen

DER 8. SPIELTAG (21.09.2013)
KFC Uerdingen 05 – VfL Sportfreunde Lotte  
Rot-Weiß Oberhausen – Borussia Mönchengladbach U23  
TSV Alemannia Aachen – VfL Bochum 1848 U23  
Fortuna Düsseldorf U23 – Sportfreunde Siegen  
Bayer 04 Leverkusen U23 – FC Viktoria Köln  
SC Fortuna Köln – SC Verl  
FC Schalke 04 U23 – SV Lippstadt 08
SG Wattenscheid  – 1. FC Köln U23  
SSVg Velbert – Rot-Weiss Essen  
SC Wiedenbrück – spielfrei
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

– Nachruf – 

Der SV Lippstadt 08 trauert um seinen 
Geschäftsstellenleiter/Sicherheitsbeauftragten und guten Freund,

Herrn Holger Klingebiel
Holger Klingebiel war nicht nur ein zuverlässiger Mitarbeiter für den SV Lippstadt 08 – er hat 

sich weit über das Maß eines „normalen Arbeitnehmers“ für den Verein ehrenamtlich engagiert. 
Seine – positionsbedingt – nicht immer einfachen Aufgaben, erledigte er mit außergewöhnlichem 

Engagement und stets im Sinne des Vereins, seiner Verantwortlichen und Mitglieder. In diesem 
Zusammenhang entstanden echte Freundschaften, die den Verlust umso schwerer wiegen lassen. 

Sein Tod hinterlässt bei vielen von uns eine große Leere, aber auch Dankbarkeit, mit ihm 
einen – wenn auch viel zu kurzen – Teil des gemeinsamen Lebensweges gegangen zu sein. 

Der SV Lippstadt 08 wird Holger Klingebiel stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner gesamten Familie.

Im Namen des Präsidiums

Thilo Altmann
(Präsident)

Im Namen des Aufsichtsrats 

Norbert Loddenkemper
(Aufsichtsratsvorsitzender)

Im Namen der 1. Mannschaft 

Daniel Farke
(Sportdirektor)
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Sportfreunde Siegen Günter Borr (61)
übernimmt den Posten des Sport-
lichen Leiters bei den Sportfreunden 
Siegen und tritt damit die Nachfol-
ge von Lutz Lindemann an, der zum 
Nordost-Regionalligisten FC Viktoria 
Berlin gewechselt war. „Mit Günter 
Borr konnten wir einen exzellenten 
und anerkannten Fußballfachmann 
gewinnen. Er kommt aus der Region 
und besitzt nach Jahrzehnten im re-
gionalen und überregionalen Fußball 
hervorragende Kenntnisse der hei-
mischen Fußballszene“, sagt Siegens 
Geschäftsführer Ulrich Steiner. Der 
61-jährige Borr sammelte als Trainer 
beim VfL Hamm, SpVg Wirges, VfB 
Gießen, Bonner SC, TuS Erndtebrück 
und SG Betzdorf Erfahrung. Als Scout 
war Borr für den VfB Stuttgart, den 
FSV Mainz 05 und den 1. FC Kaisers-
lautern tätig.

SG Wattenscheid 09 Das Duell der 
beiden ehemaligen Bundesligisten
Rot-Weiss Essen und SG Wattenscheid
09 wird vom TV-Sender „Sport1“ live 
übertragen. Dafür verlegte der Ver-
band die Anstoßzeit der Partie am 
Dienstag, 24. September, von 19.30 
auf 20.15 Uhr.

Borussia Mönchengladbach U 23 Das
Sportgericht des Deutschen Fußball-
Bundes (DFB) hat Lizenzspieler Julian 
Korb vom Bundesligisten Borussia 
Mönchengladbach im Einzelrichter-
verfahren nach Anklageerhebung 
durch den DFB-Kontrollausschuss we-
gen eines unsportlichen Verhaltens 
mit einer Sperre von einem Meister-
schaftsspiel belegt. Damit steht der 
21-jährige Rechtsverteidiger den „Foh-
len“ nach dem 2:1 bei Fortuna Düs-
seldorfs U 23 wieder zur Verfügung.

Rot-Weiss Essen Die denkbar schwer-
ste Aufgabe bekam Rot-Weiss Essen 
in der zweiten Runde des Niederrhein-
pokals zugelost. Die Mannschaft von
Trainer Waldemar Wrobel muss in der 
Zeit zwischen dem 7. und 11. Septem-
ber ausgerechnet zum Derby beim 
benachbarten Niederrhein-Oberligis-
ten ETB Schwarz-Weiß Essen antre-

ten. Das ergab die Auslosung in der 
Sportschule Duisburg-Wedau am Mon-
tagabend. 

Damit kommt es zur Neuauflage des 
Endspiels von 2011. Damals siegte 
der ETB an der Hafenstraße 2:1. Aus-
wärtsaufgaben müssen auch die wei-
teren West-Regionalligisten KFC Uer-
dingen 05 (beim Landesligisten Vik-
toria Buchholz), Rot-Weiß Oberhau-
sen (beim Landesligisten SV Viktoria 
Goch) und SSVg. Velbert (beim Be-
zirksligisten SG Unterrath) sowie der 
Titelverteidiger und Oberligist Sport-
freunde Baumberg (beim Landesli-
gisten Cronenberger SC) lösen. Die 
Auslosung von Achtel-, Viertel und 
Halbfinale findet am 16. September 
statt.

SC Wiedenbrück 2000 In der zweiten
Runde des DFB-Pokals gegen den 
Zweitligisten SV Sandhausen (Diens-
tag, 24. September, ab 19 Uhr) weicht
der West-Regionalligist SC Wieden-
brück 2000 erneut ins Gütersloher 

Heidewaldstadion aus. Die Ostwest-
falen hatten dort bereits in der ersten 
Runde vor 4.500 Zuschauern den Bun-
desliga-Absteiger Fortuna Düsseldorf 
(1:0) ausgeschaltet.

FC Schalke 04 U 23 Der Fall Danny da
Costa hat auch Gerald Asamoah scho-
ckiert – der frühere deutsche Fuß-
ball-Nationalspieler richtete deshalb 
einen emotionalen Appell gegen Ras-
sismus an die gesamte Gesellschaft. 
„Jetzt reden wir darüber, in zwei Wo-
chen ist wieder alles vergessen! Dann
geht der Alltag wieder los. Wir müs-
sen jetzt die Kinder erreichen, unse-
re Zukunft, und ihnen sagen, dass 
so etwas niemals passieren darf“, 
sagte Asamoah im SID-Interview. 
Danny da Costa (20), dunkelhäutiger 
deutscher U 21-Nationalspieler, war 
während des Zweitliga-Spiels seines 
FC Ingolstadt 04 bei 1860 München 
(0:1) rassistisch beleidigt worden. 
Sein Mitspieler Ralph Gunesch hatte 
den Fall via Facebook öffentlich ge-
macht.

REGIONALLIGA WEST
RUND UM DIE LIGA

AKTUELLE MELDUNGEN

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
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FC Viktoria Köln Trainer Claus-Dieter 
„Pele“ Wollitz hat den ehemaligen 
Bundesliga-Spieler Albert Streit aus 
dem Kader des FC Viktoria Köln ge-
strichen. „Die Freistellung von Albert
Streit ist eine rein sportliche Ent-
scheidung. Ich habe diese Entschei-
dung, über die ich mir lange Gedan-
ken gemacht habe, auf der Präsidi-
umssitzung mitgeteilt. Denn ich bin
mir sicher, dass wir unsere Ziele ohne 
ihn besser erreichen als mit ihm. Das 
Gleiche gilt für Cataldo Cozza und Flo-
rian Mager“, wurde Wollitz in einer 
Vereinsmitteilung zitiert. Mittelfeld-
spieler Mager hat sich bereits dem 
Bonner SC angeschlossen.

Sportfreunden Siegen Die Sportfreun-
de Siegen sind noch einmal auf dem
Transfermarkt aktiv geworden. Trai-
ner Michael Boris kann ab sofort auf 
den 27-jährigen Mittelstürmer Zouhair

Bouadoud zurückgreifen. Der in Straß-
burg geborene Bouadoud stand zu-
letzt bei der U 23 des Karlsruher SC 
unter Vertrag. Zuvor hatte er für die 
SV 07 Elversberg, Wormatia Worms, 
den VfR Aalen, FSV Mainz 05 und 
Eintracht Trier gespielt. Der 1,89 Me-
ter große Stürmer weist die Erfahrung 
von Einsätzen in der 3. Liga (sieben 
Partien), Regionalliga (38) und Ober-
liga (54) auf. 

Bouadoud unterschrieb bei den Sport-
freunden einen Vertrag bis zum 30. 
Juni 2014 und ist im nächsten Li-
gaspiel beim SC Wiedenbrück 2000 
(Sonntag, 1. September) spielbe-
rechtigt. Derweil wurde der Vertrag 
mit Mittelfeldspieler Maxim Roma-
novski in beiderseitigem Einverneh-
men aufgelöst. Der 20-Jährige hat im 
FSV Zwickau auch bereits einen neuen 
Verein gefunden. Romanovski war im

Januar 2013 vom Torgelower SV Greif 
zu den Sportfreunden gekommen und 
hatte lediglich sechs Einsätze im Sie-
gener Trikot absolviert.

Alemannia Aachen Der Deutsche Fuß-
ball-Bund (DFB) und Alemannia Aa-
chen, der sich aktuell in einem Insol-
venzverfahren befindet, haben sich 
außergerichtlich geeinigt und somit 
einen Rechtsstreit vermieden. In der 
vergangenen Spielzeit hatte die Ale-
mannia im Insolvenz-Eröffnungsver-
fahren den Solidaritätsfond des DFB 
zur Liquiditätssicherung in Anspruch 
genommen. Nach wochenlangen Ver-
handlungen einigten sich die beiden 
Parteien darauf, dass die Alemannia 
die Rückzahlungsansprüche mit der 
Auszahlung der letzten Fernsehgeld-
rate verrechnen. Sportrechtlich sind 
damit die Grundlagen für einen Wie-
deraufstieg der Aachener in die 3. 
Liga geschaffen. „Ich bin dem Deut-
schen Fußball-Bund sehr dankbar, 
dass er in einer rechtlich offenen 
Streitfrage zu einer außergerichtlichen 
Verständigung bereit war. Aus meiner 
Sicht konnte für beide Seiten ein ak-
zeptables Ergebnis erzielt werden“, 
so Prof. Dr. Rolf-Dieter Mönning, In-
solvenzverwalter von Alemannia Aa-
chen. 

FC Viktoria Köln Meisterschaftsfavorit 
FC Viktoria Köln muss künftig ohne 
Torjäger Aziz Bouhaddouz planen. Nach
der Verpflichtung von Sebastian  Glas-
ner löste der aktuell verletzte Angrei-
fer, mit 14 Treffern bester Schütze in 
der Vorsaison, seinen Vertrag bei den 
Domstädtern auf. Kurz vor dem Ab-
lauf der Transferperiode am Montag 
sicherte sich die U 23 von Bayer 04 
Leverkusen die Dienste des 26-Jäh-
rigen. Bei der Verpflichtung des An-
greifers, der zunächst einen Vertrag 
bis zum Saisonende unterschrieb, setz-
ten sich die Leverkusener auch ge-
gen einen Drittligisten durch.  
 

MSPW
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Wir sind 
   Regionalliga!
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN VELBERT

Es gibt Tage, da sollte man besser im 
Bett bleiben. Einen solchen erwisch-
ten die Fußballer des SV Lippstadt in 
Velbert. Nach einer streckenweise 
schwachen Vorstellung unterlagen die 
Schwarz-Roten beim bis dahin sieg-
losen Schlusslicht SSVg Velbert mit 
0:2. Außerdem sah Ardian Jevric we-
gen eines groben Foulspiels die Rote
Karte und Torjäger Viktor Maier muss-
te noch vor der Pause mit einem di-
cken Knie ausgewechselt werden. Völ-
lig klar, dass Trainer Daniel Farke nach 
dem Abpfiff nicht die beste Laune 
hatte.

Velbert scheint kein gutes Pflaster für 
den SV Lippstadt zu sein. Vor 13 Mo-
naten verloren die Schwarz-Roten die
Aufstiegs-Playoffs gegen die Ber-
gischen – auch damals flog Jevric vom 
Platz. Daniel wartete Farke gleich mal 
mit einer Überraschung auf: Im Tor 
stand Damian Liesemann, Christo-
pher Sander musste auf die Bank. 
„Das war eine Bauchentscheidung“, 
begründete der SV-Trainer diese Maß-
nahme, „Sander hat in den letzten 
Spielen geschwächelt und Liesemann 
sehr gut trainiert.“ Ob der „Lange“ 
nun die neue Nummer 1 ist? Das 
wollte der Lippstädter Coach so nicht
bestätigen. An Liesemann lag es je-

denfalls nicht, dass der Aufsteiger 
beim Letzten zwei Treffer kassierte. 
Wie angekündigt begannen die Gä-
ste sehr selbstbewusst, während die 
SSVg in einigen Szenen deutlich ver-
unsichert wirkte. Kein Wunder, denn
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0:2 UND „ROT“ FÜR JEVRIC: SV ERWISCHT SCHWARZEN TAG
bei einer weiteren Niederlage hätte 
Velbert erst einmal den Anschluss ver-
passt. Der SV nutzte diesen Umstand 
nicht. Genauso wenig wie die beiden 
dicken Torchancen in der Anfangs-
phase. Nach einer präzisen Flanke 
von Lars Schröder hätte Björn Trau-
fetter aus kurzer Distanz eigentlich 
zum 0:1 einköpfen müssen, doch der
Stürmer traf den Ball nicht richtig. In 
der 10. Minute klatschte die Kugel 
dann gegen den Pfosten, als Lipp-
stadt im Mittelfeld entschlossen zu-
packte, und Björn Traufetter seinen 
Angriffspartner Viktor Maier auf die 
Reise schickte. Das Spiel schien den 
erwarteten Verlauf zu nehmen. Vel-
bert meldete sich erstmals mit einem 
Distanzschuss von Tumanan (25.) 
zu Wort, den Liesemann aber mit 
ausgestreckten Fäusten entschärfte. 
Dann das 0:1: Der SV verteidigte un-
geschickt und verursachte einen Frei-
stoß in Strafraumnähe. Boztepe zir-
kelte den Ball an den Innenpfosten, 
den Abpraller schoss Pappas flach 
zur Führung ein. Die SVer schauten 
in dieser Szene nur interessiert zu. 
In der Folgezeit verloren die Schwarz-
Roten völlig den Faden, während 
Velbert mit einem weiteren Freistoß 
für Gefahr sorgte. Kurz vor der Pause 
musste Goalgetter Viktor Maier nach 
einem Foul von Rrustemi mit einer 
Knieverletzung raus. 

In der zweiten Halbzeit war Geduld 
gefragt. Der SV versuchte nun Druck 
auszubauen, doch beim entschei-
denden Pass in die Spitze haperte 
es. Die Gastgeber standen tief und 
ließen keine großartigen Möglich-
keiten zu. Als Lars Schröder dann 
im Strafraum fiel (65.), forderten 
die Lippstädter vehement Elfmeter. 
Doch den gab es nicht. Stattdessen 
das 2:0: Als die SV-Abwehr in der 76. 
Minute den Ball nicht klären konnte, 
schlug Kneifel aus kurzer Distanz zu. 
Kurz danach verabschiedete sich Ar-
dian Jevric mit „Rot“ und sorgte damit 
endgültig für einen rabenschwarzen 
Sonntag aus Sicht des Aufsteigers.

Lüt

Lars Schröder (l.), der für Marc Polder in die Lippstädter Startelf gerückt war, versuchte 

alles, um den Angriff des Aufsteigers anzukurbeln. Seine Bemühungen blieben jedoch 

erfolglos, der SV in Velbert nach einer insgesamt schwachen Vorstellung mit 0:2.

Einsamer Abgang: Ardian Jevric sah in 

der 78. Minute nach einem groben Foul-

spiel die Rote Karte. Auch in den Playoffs 

gegen Velbert musste der Mittel-

feldspieler damals vorzeitig vom Platz.
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Um 15.53 Uhr am Samstag war es ge-
schehen: Als Schiedsrichter Florian 
Visse die Partie gegen den KFC Uer-
dingen auf dem Waldschlösschen ab-
pfiff, hatte der SV Lippstadt 08 zum 
ersten Mal seit April 2011 wieder ein
Heimspiel verloren. Im Duell der Re-
gionalliga-Aufsteiger kassierten die 
Schwarz/Roten eine äußerst unglück-
liche, wenngleich unter dem Strich 
auch nicht ganz unverdiente 2:3-Nie-
derlage. Damit war eine imponieren-
de Serie, die ihresgleichen suchte, 
gerissen. Dabei hatte der SV Lipp-
stadt 08 vor allem in der zweiten 
Halbzeit alles versucht, um wenig-
stens noch zum Ausgleich zu kom-
men. Die Chance war da, doch am 
Ende durfte Uerdingen über den er-
sten Dreier in dieser Saison jubeln.

Trainer Daniel Farke vom SV Lippstadt 
08 hatte schon vor dieser fünften 
Meisterschaftsbegegnung das „bis-
lang schwierigste Spiel“ erwartet – 
und so sollte es auch kommen. Doch 
wer weiß, wie die Partie gelaufen 
wäre, wenn Viktor Maier unmittelbar
nach dem Anstoß das 1:0 erzielt hät-
te. Der Goalgetter scheiterte aber mit 
einem satten Schuss in aussichts-
reicher Position und schoss über das 

Tor. Anschließend prüfte Maier den 
gegnerischen Keeper nach einer Flan-
ke von Marc Polder mit einem Kopf-
ball. Die SVer waren also gut ins Spiel 
gekommen. Doch als der Uerdinger 
Toure in der 15. Minute einen Abstim-
mungsfehler in der Hintermannschaft 
des SV 08 eiskalt nutzte, stand es 0:1. 

Total überlegt sandte dann Maier acht 
Minuten später zum 1:1 ein. Klas-
se, wie er Alexiou im gegnerischen 
Strafraum umspielte, schaute, und 
platziert zum Ausgleich einschoss. 
Doch mit zunehmender Spielzeit er-
kämpfte sich Uerdingen vor allem im 
Mittelfeld ein optisches Übergewicht.
Die SVer schienen auf der rechten Sei-
te anfällig zu sein, außerdem schli-
chen sich immer wieder Abspielfeh-
ler im Aufbau ein. Diesmal kamen die 
SVer zu langsam aus ihrer eigenen 
Hälfte. Das war man aus den bisheri-
gen Spielen so nicht gewohnt. Und 
als Baltes zunächst nach toller Vor-
arbeit von Celik noch das Außennetz
getroffen hatte (37.), erzielte der 
Schütze nur eine Minute später mit 
einem wuchtigen Schuss ins kurze 
Eck das 1:2 (39.). Bilanzierte SV-Trai-
ner Daniel Farke nach dem Spiel 
noch: „Mit der ersten Halbzeit konn-

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN UERDINGEN
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NACH 28 MONATEN WIEDER ZU HAUSE VERLOREN

Wer kommt jetzt schneller an den Ball? Marc Polder (r.) hat auch in diesem Zweikampf 

den Vorteil auf seiner Seite und leitet im nächsten Moment eine gute Situation für

den SV Lippstadt 08 ein. Allerdings verloren die Gastgeber gegen den KFC Uerdingen 

am Ende mit 2:3.

te man nicht so zufrieden sein“, so 
erhöhte der SV 08 nach der Pau-
se die Schlagzahl. Björn Traufetter 
scheiterte aber zunächst mit einem 
Schuss aus spitzem Winkel, als Tor-
wart Samulewicz den Ball mit einem 
Reflex abwehrte. Doch dann pfiff 
Schiri Florian Visse nach einem Zwei-
kampf zwischen Benjamin Kolodzig 
und Lamidi im Strafraum des SV 08 
Elfmeter. Issa Issa, von 2006 bis 
2008 in Diensten der Lippstädter war  
einer der auffälligsten Spieler auf 
dem Platz, nahm sich den Ball, trat 
an – und Torwart Christopher Sander 
tauchte in die richtige Ecke ab (74.). 
Klasse gemacht. „Ausgleichende Ge-
rechtigkeit“, kommentierte ein SVer. 
Und dann schlug Björn Traufetter zu: 
Mit einem Wahnsinns-Hammer aus 
gut 14 Metern markierte der fleißige 
Stürmer in der 78. Minute das 2:2. 
Zwei Minuten später hätte er sogar 
die Führung erzielen müssen, schoss 
das Leder aber nach einer Flanke aus
etwa vier Metern am leeren Tor vor-
bei. Das wäre es gewesen. Doch Issa 
Issa markierte schließlich das 2:3 für 
den starken KFC, der damit die ersten 
drei Punkte auf der Habenseite ver-
buchen konnte. 

Wie hatte Daniel Farke doch im Vor-
feld gesagt: „Ich wäre mit einem 
Punkt zufrieden.“ Uerdingen hat aber 
bewiesen, dass diese Mannschaft 
noch so manchen Überraschungscoup
landen wird.

Lüt

Benjamin Kolodzig (r.) und sein 

Gegenspieler vom KFC Uerdingen haben 

den Ball genau vor Augen. Diesmal 

gewinnt der SVer den Spurt.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE
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für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran
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HBPO GMBH

Kontakt
HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 

Ansprechpartner
Axel Bohnhorst 
Marketing & Communication

Telefon 02941 2838-0 
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

Weltmarkführer aus Lippstadt
HBPO ist als einziges Unternehmen 
weltweit auf Design, Entwicklung, 
Montage und Logistik komplexer 
Frontend-Module spezialisiert. Mit 
fast 5 Mio. Frontends jährlich ist das 
noch junge Unternehmen damit Welt-
marktführer in diesem Bereich.

Zu den Kunden zählen nahezu alle 
namhaften Automobilhersteller wie 
zum Beispiel  VW, Audi, Skoda, Por-
sche, Mercedes-Benz, Hyundai, Chrys-
ler oder MINI. Auch für die wichtigen 
Zukunftsthemen wie Leichtbau, CO2-
Reduktion und Aerodynamikverbes-
serung im angestammten Bereich der 
Frontend-Module ist HBPO der kom-
petente Ansprech- und Entwicklungs-
partner für die Automobilhersteller.

Alle Lieferungen erfolgen im soge-
nannten Just-In-Sequence Verfah-
ren. Das bedeutet, dass das richtige 
Frontend zur richtigen Zeit, in der 
richtigen Reihenfolge an das Mon-
tageband des Automobilherstellers 
geliefert wird. Für die Logistik von 

HBPO bedeutet dies eine besondere 
Herausforderung, da die Frontends 
teils vier Stunden nach Auftragsein-
gang beim Kunden sein müssen. Da-
her befinden sich die Montagestät-
ten von HBPO immer in Nähe der Au-
tohersteller.

Seit 2006 befindet sich der weltwei-
te Hauptsitz der HBPO GmbH an der 
Rixbecker Strasse 111 in Lippstadt. 
Darüber hinaus ist HBPO mit fünf 
Entwicklungsstandorten in der Welt 
vertreten. In den derzeit 19 Produk-
tionsstätten in Asien, Nordamerika 
und Europa werden die Frontend-Mo-
dule gefertigt und direkt an die Mon-
tagelinie des Automobilherstellers 
geliefert.

Auf einen Blick
Gründungsjahr 
1992

Mitarbeiter
1.500 (weltweit)/145 in Lippstadt

Geschäftsführer
Martin Schüler, Jens Keller
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER



TextilveredelungSportsponsoringAussenwerbungFahrzeugbeschriftung
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.comPROMO4YOU
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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BUSINESS-PARTNER

AUSRÜSTER

WIR SAGEN DANKE!

PARTNER



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2012�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
über 500.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


